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Ddie Amerikaner wollen auf U- Boote ſchießen . — Ein amerikaniſch⸗engliſche
in England zurückgehalten . — „ Möwe II “ im Indiſchen Ozean . — China bri

Der deutſche Tagesbericht .
Großes Hauptquartier , 6. März . ( WB. Amtlich . )

Weſtlicher Kriegsſchauplatz :

Auf dem rechten Somme ⸗Ufer nahm gegen
an . Nach

Bouchavesnes erneut an . Sein Angriff wurde

abgewieſen , ein weiterer durch unſer Vernich⸗
tungsfeuer vereitelt .

In den übrigen Abſchhnitten herrſchte bei Schnee⸗
geſtöber meiſt geringe Feuertätigkeit Erkunder die

den 5 der franzöſiſchen Stellung im Cau⸗
rieres - Walde gegenüber den von uns dort ge⸗

1 Linien feſtſtellten, brachten noch 15 Gefan⸗
gene ein .

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz :

Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Teopold von Bayern .

Ein Nachtangriff der Ruſſen gegen un⸗
ſere Stellung ſüdlich von Brezeczany ſchei
terte .

Front des Generaloberſten Erzherzogs Joſeph .

An den Oſthängen des Kelenen⸗Gebirges
im Südteil der wurden mehrere ruſſi⸗

ſche Kompagnien, die nach lebhaftem Feuer unſere
Stellungen angriffen , zurückgewieſen .

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
von Mackenſen .

Die Lage iſt unverändert .

Mazedoniſche Front :

Zwiſchen Ochrida⸗ und Prespa⸗See wurde
eine Ifranzöſiſche Feldwache überrumpelt und gefangen .

Der Erſte, Generalquartiermeiſter :
Zudendorff .

**

Berlin , 6. März , abends . ( WTB . Amtlich . ) Außer
Vorfeldgefechten im Ancre ⸗Gebiet keine beſon⸗
deren Ereigniſſe .

Der üſterreichiſche Tagesbericht .
Wien ,6. März . ( WB. ) Amtlich wird verlautbart :

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz :
In der Bukowina ſcheiterten ruſſiſche Vor⸗

ſtöße . Sübdlich von SIzeczany y wurde ein nächt⸗
der Ruſſen abgeſ

Italieniſcher Kriegsſchauplatz :
Starke 6 äge behinderten im allgemeinen

die Gefechtstätigkeit und unterbrachen auch den Kampf

nördlich des San ⸗Pelegri no⸗ Tales . Nachts

ſetzte wieder Minenfeuer gegen unſere.Coſtabella⸗
Stellung ein . Angriffsverf ſuche der Italiener kamen

in unſerem Sperrfeuer zum Stehen . Ein feindlicher
Ueberfall auf 5 Col Bricon wurde mit Hand⸗
Kanaten abgewieſen .

Heute früh führte der Gegner vor dem Monte
Sief eine größere Sprengung durch , unſere Stellun⸗

ſen blieben jedoch unverſehrt .

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz :
Nichts zu melden .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabs :
v. Höfer , Feldmarſchalleutnant .

Abgewieſene Angriffe an der Weſtfront .

Berlin , 6. März . ( WB. ) Der engliſche Angriff

bei Bouchavesnes war augenſcheinlich in gro⸗

ßem Maßſtabe auf breiter Front geplant . Das ſtarke

Artilleriefeuer , das We auf der ganzen Ge⸗

gend vom St . ⸗Pierre⸗Vaaſt⸗Walde lag , verſtärkte ſich

um 5. 30 Uhr zum Trommelfeuer . Die engli⸗

ſchen Sturmtruppen , die ſich in den vorderen Gräben

ſammelten , wurden jedoch deutſcherſeits rechtzeitig er⸗

kannt und unter Vernichtungsfeuer genom⸗

men , ſo daß es den Engländern nicht gelang , die be⸗

reitgeſtellten Kolonnen zum Angriff herauszu⸗

bringen . Nur öſtlich von Bouchavesnes verließen die

Engländer ihre Gräben ; ihr Anſturm brach jedoch un⸗

ter blutigen Verluſten im Feuer zuſammen . Desglei⸗

chen kam ein zweiter Angriffsverfuch um 9. 40 abends

in unſerem Feuerwirbel nicht zur Du rchführung .

Die franzöſiſchen Verſuche , das am 4.

März im Caurieres⸗ Wald dverlorene Gelände

zurückzuerobern , ſcheiterten ſämtlich . Die franzöſiſche

FJunkſpruchmeldung vom 6. März 1 Uhr vormittag ,

hlagen .

daß ein Teil der verlorenen ckerobert

ſei , iſt freie Erfindung . Die Gräben wurden gegen
alle Gegenangriffe gehalten und befinden ſich reſtlos
in deutſchem Beſitz .

Ein Engländer über die Verlegung der

Anere⸗Front .

Haag, 55. März . ( Irkft . Ztg. )
ſpondent Gi i bbbs im Lenglifſcher
Frankreich meldet vom Säkmst ag :
den Feind bei ſeinem Rückzug imme 85 Roche ainf
Bis heute iſt in der Be ewegung der Deutſchen nich

— Belang vorgefallen , mit t Ausnahme der T
ſelbſt . Die phantaſtiſchen Erzählung
über sKämpfe mit Gasgranaten und die angebl
große Schlächterei , die in den Reihen des Feind
ſtattgefunden habe , als wir ſeine Stellungen eroberten ,
ſind binich 9 n geſogen , n
Leuten , W 5 von der Wahrheit wiſſen, Die
Wahrheit iſ fach die , daß der F
ganz genau alle Einzelheiten vorher ü
ſchloß , ſich zurückzuziehen , um unſer[bangen z u vereiteln , die ſich jetzt
mehr ihrem Ende nähern. “ Er hat

ſei

kürzt und auf dieſe Weiſe eine
wohl für Bi0Offenſ ſivs wie
macht . Er hat den Zeitpunkt
ſche n Ri üchzug in geradezu W.ſchi ckter Weiſe ausgew

ſtarben Froſt zu Nutze , um
nen und Material wegzubr nahm, ſeine
Mannſchaften aus den Verſ zungen der letzten
Linie gerade in dem Augenbick weg , als es anfing zu
tauen , wodurch das Gelände in einen Moraſt verwan⸗
delt wurde, was noch ärger war als zuvor die Froſt⸗

naüchbdem Eereind,

ſich den
ten , Kano⸗

periode . Die Verfolgung iſt nun für unſere
Mannf ſchaften, Kanonen und Material doppelt ſchwer
gelWurden⸗ Die deutſchen Pläne beabſichtigen zwei⸗

felsohne unſe eren XVormarſch , ſo
1mit ſo wenig OOpfern wie möglich ,z

ren die deutſchen Tau chboote , 91 Diplomaten
und ihre Propaganda noch bei der Arbeit ſind , ſo daß
noch viel Zeit vergehen kann , bis wir dem ganzen Ge⸗

wicht unſerer Mannſchaften und unſeres M zaterials
die eigentlichen Linien erreichen, auf die die Deuttſchen
ſich zurückgezogen haben . Sie haben Gürtel von Sta⸗
cheldraht errichtet und auserleſene Mannſchaften
die Stellung gelegt, die bis zum letzten Augenblic
ſtandhalten mußten . Weiter habenſie öſtlich von Ba⸗
paume Ar tilleri i e konzentiert , um unſere Verfol⸗

gung durch Feuer auf großem Abſtand aus

ihren ſchweren Hanonen zu hindern und die Situa⸗
tion in der Hand zu behalten .

—

Churchill glaubt nicht an einen Sieg
in dieſem Jahre

London , 6. März . Churchill hielt eine

Rede , in der er ſagte : Bei den Militärbehörden

zeige ſich eine Art ſchädlichen Konſerva⸗
tivismus , der ſich ſtets dagegen wehre , neue Ge⸗

danken anzunehmen . So habe man während der

zwei erſten Kriegsjahre verabſäumt , Eiſenbah⸗
nen in Frankreich anzulegen und ſich ſtatt deſſen
der weniger zweckmäßigen , dafür aber um ſo

teuereren Automobile bedient . Intereſſant

war die Erklärung Churchills , daß er nicht an

einen Sieg in dieſem Jahre glaube . Da

ſi

irgend geht und
verzögern , wäh⸗

18

Kräfteverhältnis an den Gefechtsfronten ſei ſich

ungefähr gleich . Es wäre nicht klug , in dieſem

Jahre zu Offenſiven großen Maßſtabes zu ſchrei⸗

ten , wenn nicht die Witterungsverhältniſſe günſtig

lägen und die britiſchen Reſerven genügend ſeien ,

um ein entſcheidendes Reſultat zu ſichern . Ob⸗

gleich ein Gleichgewicht der Kräfte an den Fron⸗
ten beſtehe , ſo ſeien doch die Hilfsmittel der Alli⸗

ierten 9160 des Feindes unendlich überlegen . Er

gebe daher der Regierung den Rat , jetzt ſchon

Vorbereitungen für einen Feldzug im Jahre

1918 zu treffen .

Seuchen im Saloniki⸗Heer .

Wien , 6. März . Von der Armee Sarrails

hört man , daß Diſſenterie und Malaria ſtark

wüten und viele Opfer fordern . Die mangelhafte ſa⸗

nitäre Vorſorge zeitigt bedenkliche Folgen .

Unruhen und Meutereien in Portugal . ]
Berlin , 6. März Die „Voſſiſche Zeitung “ meldet

aus Amſterdam : Wie in Londoner maßgebenden
Kreiſen bekannt iſt , fanden in den letzten Wochen in

Portugal wieder an mehreren O rten Unruhen
ſtatt , die von Meutereien beim Militär b. egleitet
waren . Die Kommandos in den portugieſiſchen
Häfen ſind infolgedeſſen jetztengliſchen Mari⸗

Wittwoch, 2 März 1917.
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1300 neutrale Schiffe in England
zurückgehalten .

Rotterdam , 6. März . ( WB. ) Inengliſchen

Häfen lagen nach der Aufſte lung des Schiff⸗

fahrtskontrolleurs am 21 . Februar annähernd
1300 neutrale Schiffe . Ein großer Teiſ

davon war von der engliſchen Regierung gechartert .

Ehrliche Reutralität Hol

Hyoek van Holland, 6. März . ( WB. ) Der heute
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Danksagung .
Für die vielen herzlichen Beweise der Teilnahme und

Kranzspenden anläßlich des Heldentodes unseres lieben

Sohnes und Bruders sprechen wir unsern herzl . Dank aus .

Familie Jos . Zipf .

Heidelberg , den 7. März 1917 .

Die glückliche Geburt eines

gesunden Madchens

zeigen hocherſreut an

Karl Naumann und Fau

Hotel Bayrischer Hoſ .

E . G . m . b . H .
Unsere

ordentliche Haupt - Versammlung
findet heute Mittwoch , den 7. Nàrz d. J . , abends 5 Uhr im Gartensaal
der Harmonie - Gesellschaft hier statt , wozu wir unsere Mitglieder mit der
Bitte um zahlreiches Erscheinen einladen .

Tages - Ordnung :

. Bericht des Aufsichtsrates .

sichtsrates .

Verwendung des Reingewinnes .

e9

nehmenden Gelder .
28

9⁰ Wahlen in den Aufsichtsrat .
2 8

Feststellung des Höchstbetrages der von der

Aenderung des § 12 der Statuten .
Wahl eines stellvertretenden Vorstandsmitgliedes für die Kriegsdauer .

Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1916 .

Genehmigung der Bilanz und Entlastung des Vorstandes und Auf⸗

Genossenschaft auſzu -

Besprechung über etwaige Anträge und Wünsche der Mitglieder .

Heidelberg , den 26. Februar 1917 .

Der Aufsichtsrat :
Joseph Helffrich , Schuhmachermeister , Vorsitzender .

NB. Der Rechnungsabschluss für das Jahr 1916 ist zur Einsichtnahme
der Mitglieder in unserem Geschäftslokal aufgelegt .

＋*
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0

Aobotle & Nieberle & Nißhaupt
6 8 11

5 Veinbau und Weinhandel 9

‚ Heldelberg Hauptstrasse 20 , Fernsbr . Lag 0
0

empfehlen in reicher Auswahl 0
S = = Sadlische Weiss - und RHotweine 1

aus Einkauf nur vom Winzer . 0
1 M. an verlange Preisliste — 90
— 82885 S 8885 E ee eeee

5

Bekanntmachung .
Die Verteilung des Gabholzes im Stadtteil Handſchuhsheim findet

am Montag , den 12. März , nachmittags 2 uhr ,
auf dem dortigen Rathaus durch Verloſung ſtatt .

Die Gabbolsberechtigten werden hierzu mit dem Beifügen geladen ,
daß der Holszurichtungslohn für ein Los mit 12 Mk. 10 Pfg . in der
Tagfahrt zu bezahlen iſt , worauf jeder Zahlende ſogleich den Abfuhr⸗
ſchein erhält .

Das Geld iſt abgezählt bereit z
entſteht .

Heidelberg , den 5. März 1917 .

Der Stadtrat .

Alle Putzzutaten aur

Selbstanfertigung .
Elsa Faul , Sophienstr . 13.

Dünger⸗Kalk
ſowie

Dünger⸗Gips
ferner

Bau⸗Gips
Stuck⸗ , Modell⸗ u .

Alabaſter⸗Gips
empfieblt

wWilhelm Gottmann ,
Baumaterialien . Spezialgeſchäft für :

oden⸗ und Wandbelegen .
Telephon 767 . Obere Neckarſtraße 6.

Neue

Frühjahrshüte .
Loewenthal , Hauptstr . 96.

Friedkraft
1000 tach be-

Ltens dewänrt

Erbitte vor dem Trubel der Saiſon
die vorjährigen Hüte zum

Moderniſieren .
Elſa Faul , Sophienſtraße 13.

u halten , damit keine Verzögerung

— 2

De Anferiigung and

Jufarbeitung von

Matrahen
tojnd gut aund ſachgemãb
ausgefuhert ,

Albert eſommer ,
Adsftatlunpꝙsgeſchdf .

ſtälpe ncbe
Ile 33

Geld - Lotterie 5

Ziehung schon 16. März r⸗
3320 ſiadgeuinne und 1 Prämie bor.

8

9
Hauptgewinn ev.

150005
3327 Geldgewinne 85

2
E22000 . ½

3 11 Lose 10
Lose d! Il . Port . u. Liste30,9

empf. Lotterie - Unternehmer
85 1· 2＋

* Aürmer Maassburg l. k. —
„ Langstr . 107 . 8

und Flliale Kehl a. Kh. , Hauntstr 472

in fleideiherg : W. Alstede2
und alle Losverkaufsstellen . 2

Geſtern abend zwiſchen 6 u .7 Uhr
iſt in der Kußmaul⸗ oder Handſchuhs⸗
heimer Landſtraße ein

kunkspelz
verloren gegangen . Abzugeben geg
Belohnund Anlage 5, 1. Stock .

Hilfeleiſtung auf dem Lande erſolgen .

rauen au

Lande
miſtelle trifft z. Zt . Maßnahmen , um aus der ſtädtiſchen Be⸗

ichſt alle Frauen und Mädchen , die von früher her mit landwirt⸗

lrbeiten vertraut ſind , die richtige Stelle auf das Land zu bringen .

chen Sinne der ſtädtiſchen Bevölkerung wird erwartet , daß

69

zahlreiche

rte und Landwirtsfrauen , ergreift die ſich bietenden hilf⸗

reichen Hände , damit die Felder auch unter den ſchwierigen Verhält⸗

niſſen der Jetztzeit reſtlos und gut beſtellt werden , damit ihr unſerm

tapferen Heere und dem deutſchen Volke wie bisher die notwendigen
eten

ung

Nahrungsmittel bi

für gute Verpfleg
Helfer ſinden !

könnt ! Knauſert nicht mit dem Lohn , ſorgt
und Unterkunft , dann werdet ihr willige

Der Bedarf an Arbeitskräften ſowohl für die ganze Bedarfszeit als auch für
einzelne Abſchnitte derſelben ( Beſtellung und Saat , Heu⸗, Getreide⸗ , Kartoffel⸗ und0 8

Rübenernte ) iſt durch Vermittlung der Gemeinden bei der Landwirtſchaftskammer
anzumelden .

V . ſ . d . ſtellv . Gen . ⸗Kdos .

Die Kriegsamtſtelle Karlsruhe .

ed

ν

ο

3

39

3
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zum ersten Male

ffanerrr rrrerPrrft

Henny Porten

Als Kumnnstreiterin
in ihrer verblüffenden Doppelrolle als

Silvia und Ruth .

Paletots , Anzüge für Herren , Bur -
schen und Junglinge , hochelegante
Prachtstücke , große Auswahl , kau -
len Sie jetzt sehr prteiswert im
Kaufhaus flir Herren - Bekleidung ,
Inh . Jakob Ringel , Mannheim , O 3,
Ja , 1 Treppe , kein Laden , aùf den
Planken , gegenũber Hirschland .

Grösstés Geschätt dieser Axt .

Jekofhunterfagen
Hottzbucher ,

äim jeder Art
empfiehlt

Carl Pfeffer
Papierhandlung zum Gutenberg
Hauptstr . 45 . Fernspr . 125.

Wer bar Geld
67 braucht , auf Schuldſchein ,

997965
Jahre rück⸗

zahlbar . eell , diskr. Zahlreich
Dankſchreiben .

5 0

H. Otto , Breslau 10 ,
Michaeliſtraße 69.

Für gutes Unternehmen 1200
Mark aus Privathand ſofort ge⸗
ſucht . Gute Zinſen , Rückzahlung
nach Uebereinkunft . Angeb . von
nur Selbſtg . u. S . M. 2743 Tgbl .

Junge gebildete Dame
ſucht Anſchluß an ebenſolche
gemeinſa

Vorzügliche
gung in

ſchõ

finden
lener 8
A¹ .

Erzie
ſchöner Lag

Wer nimmt

neugeborenes Uind
in gute , billige Pflege ? Angeb . an
Anna Reichmann , Frauenklinik .

2 2Einladung
zur zwanglosen Besichtigung meiner

Neuheiten
Elsa Faul . Sophienstr . 13.

Gutgehendes klein Zigarren⸗
geſchäft von hlur H. Reflek⸗
tanten gelegentlich zu übernehmen
geſucht . Angeb . unt . S . M. 2716
an das Tageblatt .

Preiswerte

Trauerhüte .
Loewenthal , Hauptstr . 96.

721
wer übernimmt Umzug
von Ziegelhauſen nach Neuenheim
3⸗Zimmereinrichtung ? Gefl . Angeb .
mit Preis unter H. 4114 an das
Tageblatt erbeten .

Kinder - Bettstellen
alle Preislagen . Grösste Aus -

wahl .
Albert Sommer ,

Hauptstr . 80 und Plöckstr . 36

Neue

Leherennesmäntel
Loewenthal , Hauptstr . 96.

Liebhaber für einen kl . Hund geſucht .
Zu erfragen im Tageblatt .

EFPEE
Neue

Strassenröcke .
Loewenthal . Hauptstr . 96.

Staatl . gepr . Sprachlehrerin ert .2 6* 3987
Engliſch und Franzöſiſch

zu mäß . Preis . Daſelbſt Schreibma⸗
ſchinenarbeit . Kaiſerhof , Eingang
nur Brückenſtraße 35 III.

Beamter
ſucht zwecks weiterer Ausbildung
( Vorber . z. Abitur ) in den Abend⸗
ſtunden Unterricht in Math . , Engl .
u. Franzöſiſch . Angebote unter
—S. L. 2600 an das Tageblatt .

Jungen Mädchen aus guten Fa⸗
milien wird im

%
8 6 27

6Weißnähen
pünktlicher A18 b0 Unter⸗
richt erteilt bei 8

K. Baßler , Blumenſtraße 2520.

Ein Student ſucht
Privatſtunde

in Philoſophie u. Soziologie .
Angeb . u. S . .M. 2718 a. d.

Neues 056 8

Doppel⸗
Etagenhaus

mit allen modernen Einricht . , in guter ,
ſreier , ſonniger Lage , Neuenheimer
Seite , Halteſt der Elektr . Taxen
146 000 Mk. , belaſtet mit nur einer
Hyp, . verk , auswärtiger Beſitzer für
120000 Mt . mit geringer Anz . Näh.
H. Bruder in Bensheim a . d. B.

Schöner Obſtgarten
im Villenviertel Neuenheims zu verk.

Zu erfragen im Tageblatt .

Rodernes Schlafzimmer
hell eiche , zu verkaufen .

Zu erfragen im Tageblatt .

Wegen Umzug zu verkaufen
grüne Plüſchgarnitur , beſtehend
aus Sofa und 4 Seſſel , Silber⸗
ſchrank , eingelegter Tiſch , 2 Leder⸗
ſtühle , Bücherregal , älteres Lexi⸗
kon , Bilder ſowie ein brauner ,
glatthaariger Zwergſpitzer .

Kaiſerſtr . 62 , 2 Tr . r .

Ein verſtellbarer Zeichentiſch
und eine Kopierpreſſe wegen Platz⸗
mangels zu vertau en

Ziviling . Geier , Hauptſtr . 132 .

Zu verkaufen
eiſerne Bettſtelle

mit Matratze u. Keil , gut erhalten .
Zu erfragen im Tageblatt .

Guterhaltenes Bett
zu verkaufen . 5

Brückenſtraße 18, 3 Tr .

Biblioethek
aus einem Nachlaß eines Rechtsanw .
( 270 Stüch gut erhaltene Bücher zu.
verkaufen .

Ferd . Würth , Kronprinzenſtr . 4.

Verantwortlich für den politiſchen
Teil : Dr . Alf r . Lanick , für das
Feuilleton und den übrigen Teil :
Rudoelf K Goldſchmir , füc
die Anzeigen Heinr . Pfeffer

in Heidelherg .
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